
     DVR-Nr.: 0059749 
Folge 02/2007-02 Amtliche Mitteilung     Info Mail – Entgelt bezahlt 

   www.hofkirchen.info 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Geschätzte HofkirchnerInnen, liebe Jugend!  
 

Die Raumplanung ist eines der wichtigsten Ge-
staltungselemente in einer Gemeinde. Raumplanung 
heißt für mich zu lenken, nicht zu verhindern, und 
Planungssicherheit für alle Beteiligten zu schaffen. 
 
Die Mitglieder des örtlichen Bau- und Raumplanungs-
ausschusses haben bereits mit der Erstellung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 3 und des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes Nr. 2 begonnen. 
Aufgrund vieler durchgeführter Einzelumwidmungen und 
der Tatsache, dass die letzte Überarbeitung bereits vor 12 

Jahren begonnen wurde (rechtskräftig seit 1999) und daher nicht mehr zeitge-
mäß ist, hat sich der Gemeinderat zu einer Neuerlassung entschlossen. 
 
Gemäß § 33 Abs. 1 des Oberösterreichischen Raumordnungsgesetzes in der 
geltenden Fassung hat die Gemeinde die Absicht einen Flächenwidmungsplan 
samt Örtlichem Entwicklungskonzept neu zu erlassen. Dies wird durch eine 
vierwöchige Kundmachung an der Amtstafel bekannt gegeben (siehe Rückseite !). 
 
Jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, kann innerhalb 
einer angemessenen Frist seine Planungsinteressen am Gemeindeamt 
schriftlich deponieren. Widmungswünsche, Änderungen und Anregungen 
werden vom Bau- und Raumplanungsausschuss in Zusammenarbeit mit 
Ortsplaner DI Lueger Gerhard behandelt. 
 
Ein Anspruch zur Verwirklichung der Widmungswünsche besteht nicht. 
 

 
 

Wir bemühen uns aber, Ihren Wid-
mungswünschen so weit wie möglich zu 
entsprechen. 

 
 
 
 

   Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
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Aufgrund des noch immer bestehenden Baulandüberhanges in unserer Gemeinde wird 
von der Aufsichtsbehörde (Land OÖ) ein besonderes Augenmerk auf Neuschaffung von 
Bauland gelegt. 
 
Besitzer von Bauland, welches vor Jahren bereits geschaffen und bis heute nicht 
bebaut wurde, werden mitunter mit einer Rückwidmung rechnen müssen. Dies wird mit 
jedem einzelnen Grundstückbesitzer abzusprechen sein. 
 
Zu diesem Thema werden im Februar und März am Gemeindeamt einige 
Beratungstage mit dem Ortsplaner stattfinden. Die Termine erfahren Sie am 
Gemeindeamt. Anmeldungen nimmt Herr Berger gerne entgegen (Telefon 7272-21). 
 
 
Die Eigentümer jener Grundstücke, an deren Flächenwidmung sich Änderungen 
ergeben, werden nachweislich von der Gemeinde verständigt. 
 
 
Beachten Sie die nachstehende Kundmachung ! 

 
 

Euer Bürgermeister: 
 

Lachmair Johann e.h. 

 
 
 
 
 
 
 
******************************************************************************************************** 
 
Flächenwidmungsplan Nr. 3 
inkl. Örtlichem Entwicklungskonzept  Nr. 2 
Aufforderung zur Bekanntgabe  
der Planungsinteressen 
 

 

K U N D M A C H U N G 
 

 
Die Gemeinde Hofkirchen im Traunkreis hat die Absicht, den 

Flächenwidmungsplan Nr. 3 inkl. dem Örtlichen Entwicklungskonzept Nr. 2 

aufzustellen. 
 
Gemäß § 33 Abs. 1 Oö. Oö. Raumordnungsgesetz 1994, LGBl.Nr. 114/1993 

i.d.g.F., wird diese Absicht durch 4-wöchigen Anschlag mit der Aufforderung 

kundgemacht, dass jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen 

kann, seine Planungsinteressen beim Gemeindeamt bis spätestens 23. März 
2007 schriftlich bekannt geben kann. 



L E A D E R + (2007 – 2013) die Gemeinschaftsinitiative 
für den ländlichen Raum 

 
Im Jahr 2002 startete die Gemeinde Hofkirchen die Initiative 
„Zukunftswerkstätte Hofkirchen“ – und wir können sicherlich 
von einer erfolgreichen Idee sprechen. Das Erarbeiten eines 
Leitbildes für unsere Gemeinde, die Schaffung eines Hortes in 
der Volksschule, regelmäßig geführte Wanderungen durch 
unser Ortsgebiet („Natur begreifbar machen“) und die 
Renovierung des Jugendraums sind nur einige der erfolgreich 
durchgeführten Projekte. 
 
Die Idee dahinter: Die Gemeinde erarbeitet gemeinsam mit ihren Bürgern und 
kompetenten Fachleuten Lösungen nach dem Prinzip der Nachhaltigkeit.  
 
Konzentriert sich die „Hofkirchner Zukunftswerkstätte“ auf das eigene Gemeindegebiet, so 
startet man nun eine Gemeinschaftsinitiative von EU, Bund und Ländern zur Förderung der 
ländlichen Gebiete:  
 
 

L E A D E R  + 
 
Bei LEADER+ schließen sich Gemeinden zu einer LEADER-Region zusammen (in 
unserem Fall zur LEADER-Region Linz-Land). Diese Gemeinden erarbeiten ein 
gemeinsames regionales Entwicklungskonzept, danach werden in Arbeitsgruppen Projekte 
erarbeitet. Für die professionelle Umsetzung der Projekte wird ein eigener Leader-Manager 
von der Region Linz-Land angestellt. Diese Projekte werden entsprechend gefördert, für 
Österreich stehen 70 Mill. Euro zur Verfügung (Zeitraum 2007 bis 2013) – für Hofkirchen 
wären dies ca. 35.000,- Euro welche in Projekte einfließen können.  
 
Die Arbeitsgruppen teilen sich in folgende Themenbereiche auf: 
 r Landwirtschaft und Energie 
 r Wirtschaft und Tourismus 
 r Kultur, Sport und Dorfentwicklung 
 r Arbeit, Soziales, Frauen und Bildung 
 
Der Gemeinderat Hofkirchen muss sich nun bis zur Gemeinderatssitzung im März 2007 
entscheiden, ob wir uns der Gemeinschaftsinitiative „LEADER+ / Region Linz-Land“ 
anschließen. 
 
Zur Entscheidungsfindung müssen wir uns einige Fragen stellen, wie:  
Haben wir innovative Ideen, wodurch die Leistungsfähigkeit der Region gestärkt und somit 
das Einkommen der Bevölkerung gesichert wird? Haben wir Leute, welche bereit sind, 
Ideen einzubringen und auch in Arbeitsgruppen mitzuarbeiten?  
 
Für Ihre Ideen sind wir dankbar. Sie können sie am Gemeindeamt, bei jedem Gemeinderat 
oder bei der Bürgermeistersprechstunde einbringen. 
 
Ausführliche Informationen haben wir auf unser Homepage unter „Aktuelles“ 
(www.hofkirchen.info) hinterlegt. 
 
Vbgm. Alois Nöbauer 
 

http://www.hofkirchen.info/


Geförderte Wassermenge im Jahr 2006 
 
Durch den im Wasserturm installierten Wasserzähler sind im Jahr 2006 insgesamt 
50.887m³ geflossen. Das bedeutet, dass pro Tag durchschnittlich knapp 140 m³ 
Trinkwasser benötigt werden. 
Trotz vermehrter zusätzlicher Anschlüsse und trotz des Umstandes, dass 
immer mehr private Schwimmbäder errichtet werden, bleibt der 
Trinkwasserverbrauch der letzten Jahre relativ konstant. Der Mehrbedarf 
durch die zusätzlichen Einwohner und die Schwimmbäder dürfte 
aufgrund von Sparmaßnahmen bedingt durch die ständig steigenden 
Kanal- und Trinkwassergebühren, kompensiert werden.  
 
Gesamtwasserverbrauch   2002  51.775 m³ 
der vergangenen Jahre  2003  53.551 m³ 
     2004  51.220 m³ 
     2005  51.015 m³ 
     2006  50.887 m³ 
 

 
 Foto: Gemeinde Hofk. 

„ H A L T U N G S O L Y M P I A D E “: 
 
Das Schuljahr 2006/07 steht ganz im Schwerpunkt "Bewegung 
und Sport - Schule bewegt". Zusätzlich zum 
stundenplanmäßigen Unterricht in Bewegung und Sport gibt es 
4 Aktionstage, die unter einem bestimmten Bewegungsmotto 
stehen. Dadurch soll die Wichtigkeit von Bewegung wieder ins 
Bewusstsein gerückt werden.  
 
Am 9. Jänner 2007 fand bereits der 2. Aktionstag statt, der 
unter dem Motto "Schüler/innen nehmen Haltung an" stand. 
Aus diesem Anlass gab es im Turnsaal der Gemeinde 
Hofkirchen für alle Volksschüler eine "Haltungsolympiade". Die 
Schüler/innen bewegten sich an verschiedenen Stationen und 
konnten dabei Wichtiges über die richtige Haltung erfahren. Foto: Puchner 
 

 

Bezahlte Anzeige ! 

 
N E U E R Ö F F N U N G !

 
SelbA (Selbständig im Alter) 

 
Alle Frauen und Männer „50 +“ sind 
eingeladen, dem Vortrag „Selbstständig 
im Alter“ beizuwohnen. 
Dieser Vortrag findet am 26. Februar 2007 
ab 09.00 Uhr in Pfarrheim 
Niederneukirchen statt. 
Für geistige und körperliche Stärkung ist 
gesorgt. 
„SelbA-Kurse“ werden im Rahmen der 
„Gesunden Gemeinde Niederneukirchen“ 
angeboten. Ab 10 Personen würde auch in 
Hofkirchen ein solcher Kurs stattfinden. 
Geboten wird unter anderem aufbauendes 
Gedächtnistraining, Anregungen für 
körperliche Übungen, Gespräche zur 
Lebensführung etc  …. 

 
 

 
Gabriela Nöbauer 

M a s s a g e
Hochhausstraße 10

4492 Hofkirchen
 
Man. Lymphdrainage ~ Fußreflexzonenmassage 
Klassische Massage ~ Tuina-Massage 
Akupunktmassage ~ Breuss-Massage   
 

Tel. 0650 / 87 15 014  
telef. Voranmeldung erbeten 

 
Ich freu mich   
auf Ihr Kommen! 
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